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MaBnahmen zur Verbesserung des OPNV ;
hier: MaBnahme 202107

Beschlussvorschlag

MaRnahme 202107: Zum Barrierefreien Ausbau von 2 Haltestellen in Liebenau wur-
de ein Kostenrahmen von 61.000 € beschlossen. Dieser Kostenrahmen soll auf
90.000 € erhoht werden.

MaRnahme 2109: FortfUhrung des Vertrages vom Verkehrsservice Landkreis Nien-
burg/Weser (VLN) mit Classic-Car Sharing als Hauptmieter fur ein E-Auto um weitere
36 Monate (05/2021-05/2024). Damit verzichtet der VLN weiterhin auf einen eigenen
Dienstwagen und nutzt fr Dienstfahrten ein Car-Sharing — Fahrzeug. Das Fahrzeug
steht jedoch auch allen anderen Car-Sharing Nutzern zur Verfugung. Die Nutzung
des Car-Sharing-Fahrzeuges konnen fir einen Zeitraum von 36 Monaten um rund
8.000 € uber den Kosten fiur ein direktes Fahrzeug-Leasing liegen. Diese Mehrkosten
sollen mit den Finanzmitteln gem. § 7 NNVG finanziert werden.

Beratungsfolge

Gremium: Datum:

e Ausschussfiir Regionalentwicklung 16.06.2021
¢ Kreisausschuss 28.06.2021
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Sachverhalt

MaRnahme 202107

Mit Beschluss vom 30.11.2020 hat der Kreisausschuss der Samtgemeinde Liebenau
fir den barrierefreien Ausbau von 2 Haltestellen Foérdermittel in Hohe von 61.000
zugesprochen. Aufgrund erheblicher Preissteigerung und des Ergebnisses der Aus-
schreibung muss mit deutlich hdheren Kosten, als in der vorherigen Kostenschatzung
(60.934,61 €) angegeben, gerechnet werden. Die Mehrkosten werden mit erheblich
gestiegenen Baukosten begrindet. Daher hat die Samtgemeinde Liebenau nunmehr
weitere Fordermittel in HOhe von 28.818,00 € beantragt, um den Ausbau realisieren
zu koénnen. Insgesamt beantragt sie nun eine Férdersumme von rund 90.000 €. Fir
die Forderung sollen Finanzmittel gem. § 7 Abs. 5 Niedersachsisches Nahverkehrs-
gesetz genutzt werden.

MaRnahme 2109:

Der Verkehrsservice Landkreis Nienburg/Weser (VLN) wird weiterhin der Hauptmie-
ter fir das E-Auto von Classic Car-Sharing am Nienburger Bahnhof bleiben. Mit der
Beteiligung stutzt der VLN weiterhin die Etablierung des Car-Sharing — Angebotes in
der Stadt Nienburg. Im Jahre 2018 war die damalige VLN GmbH der erste Hauptmie-
ter fir ein Car-Sharing Fahrzeug in der Kreisstadt. Inzwischen sind vier Car-Sharing-
Fahrzeuge von Classic Car-Sharing in Nienburg hinzugekommen.

Der Verkehrsservice Landkreis Nienburg/Weser sieht den Aufbau eines Car-Sharing
— Systems fur den Landkreis Nienburg als sinnvolle Erganzung fur den o6ffentlichen
Busverkehr. Da der Busverkehr auch in Zukunft die Verkehrsbedirfnisse der Men-
schen im landlichen Raum nicht alleine vollumfanglich bedienen kann, ist der Ausbau
eines Car-Sharing Angebotes ein wichtiger Baustein, um die Abhangigkeit der Blrge-
rinnen und Burger vom privaten PKW zu verringern und somit die Mobilitat fur alle zu
verbessern.

Der VLN braucht weiterhin ein Dienstfahrzeug, um bei Stérungen im Verkehrsablauf
vor Ort flexibel eingreifen zu kdénnen. Zudem wird der PKW fir eine effiziente Pla-
nung der Teilnahme an verschiedenen Ortsterminen bendtigt. Somit wird die VLN
zum Hauptmieter fur den Renault ZOE (Elektroauto). Die Nutzung des Autos muss
jedoch fur jede Fahrt Uber die Sharing-App gebucht werden. Das Fahrzeug steht ge-
nerell allen Car-Sharing Nutzern und Nutzerinnen zur Verflgung. Immer wenn der
Renault ZOE bereits von Dritten gebucht ist und dem VLN nicht zur Verfigung steht,
kann der VLN ein weiteres Car-Sharing Auto in Nienburg buchen.

Die Beschaffung eines Dienstwagen als regulares Leasing-Fahrzeug fur 36 Monate
wirde rund 13.000 € fur den Gesamtzeitraum kosten. Die Nutzung des Car-Sharing
— Angebotes von Classic kostet fur 36 Monate 20.000 €. Durch Vermietungen des
Car-Sharing Autos an Dritte, werden die monatlichen Kosten des VLN reduziert. Auf-
grund der aktuellen Corona-Situation hat sich die Marktlage fir den Car-Sharing —
Sektor eingetribt, so dass die Anzahl von externen Vermietungen stark eingebro-
chen ist. Somit sollen fUr diesen Forderantrag die vollen 8.000 € Mehrkosten fur das
Car-Sharing — Fahrzeug veranschlagt werden. Der VLN geht jedoch davon aus, dass
dieser Forderbeitrag nicht vollstandig abgerufen werden wird, da das Auto auch wei-
terhin von Dritten genutzt werden wird.
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Finanzielle Auswirkungen:

Es entstehen zusatzliche Kosten in Hohe von 37.000 Euro. Diese Mittel stehen im
Produkt 54120 zur Verfigung.

Anlagen:

e ohne



	FLD_voname
	Beschlußvorschlag
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

